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City – In der BILD-Serie 
„Die Mädchen mit dem 
schönen Gesicht“ po-
sierte sie 1985 lebens-
lustig vor der Kamera. 

Da war sie 26 Jahre alt. 
Heute ist Maggie Men-
ges aus der Südstadt 
58 und top im Model-
Geschäft.

Die Mutter von zwei 
Kindern (26, 29) wird 
u. a. gebucht von: Tchi-
bo, Edeka, Street One, 
AIDA, Jette Joop, Ger-
ry Weber. Sie moderiert 
Teleshopping-Sendun-
gen. Große Konzerne 
wie die Commerzbank, 
TUI und Hörgeräte Kind 
setzen für große Kam-
pagnen auf ihr Gesicht.

Wie hält sich Mag-
gie jung? Hat sie ein 
Schönheitsgeheimnis? 
„Es kommt auf die inne-
re Haltung an. Egal was 
passiert – gebe niemals 
auf, lautet meine Parole!“

1985 heiratete die Leh-
rerin für Deutsch und 

Sport den Profifußbal-Sport den Profifußbal-
ler Oliver Menges (Ar-ler Oliver Menges (Ar-
minia Hannover, damals minia Hannover, damals 
2. Liga). Die Ehe hielt nur 2. Liga). Die Ehe hielt nur 
kurz. „Ich musste die Kin-kurz. „Ich musste die Kin-
der alleine durchbringen der alleine durchbringen 
– auch finanziell. Das war 
nicht immer ganz ein-nicht immer ganz ein-
fach!“ Wegen der Kin-fach!“ Wegen der Kin-
der strebte sie auch nie 
eine internationale Kar-
riere an. „Ich wollte sie riere an. „Ich wollte sie 
nicht alleine lassen!“

Bis heute macht Mag-
gie zwei Mal pro Woche 
Zirkel-Training und hebt 
Gewichte im Fitness-Cen-
ter. Sie skatet im Som-
mer um den Maschsee 
und fährt im Winter Ski.

„Gesunde Ernährung 
mit reichhaltig Obst 
und Gemüse ist eben-
falls wichtig“, sagt sie. 
Allerdings hat die er-
folgreiche Geschäfts-

frau noch nie ei-
ne Diät gemacht.

 „Wenn ich mal 

über die Stränge schla-
ge, esse ich am nächs-
ten Tag weniger.“

Was wünscht sich das 
Model für die Zukunft? 
„Das alles so bleibt! Ich 
bin beruflich und privat 
sehr glücklich.“ Maggie 
lebt seit zehn Jahren mit 
ihrem Traummann zu-
sammen.

 Liebe hält ja auch 
jung...

BILD HANNOVER ✶ 19. DEZEMBER 2016 SEITE 15

Hannover – Die 
Niedersachsen 
wollen sich bes-
ser schützen. In-
nerhalb eines Jah-
res hat sich die 
Zahl der Anträge 
auf einen „Kleinen 
Waffenschein“ ver-
achtfacht! 16 000 
Niedersach-
sen beantragten 
die Erlaubnis für 
Schreckschusspis-
tolen und Reizgas-
Waffen – vor einem 
Jahr waren es lan-
desweit nur 2000. 
Das ergab eine 
NDR-Umfrage un-
ter allen 108 Ge-
nehmigungsbehör-
den. In der Region 
Hannover stieg die 
Zahl der Anträge 
von 455 auf 3329 
(+ 732 Prozent).

Anträge auf
Waff en-Waff en-Waff
Scheine

verachtfacht

HANNOVER

FORD RAMMT 
MANN (24) 

VOM FAHRRAD
Laatzen – Ein 24-Jähriger 
radelte Samstagnachmittag 
auf der falschen Seite über 
den Radweg der Erich-Pa-
nitz-Straße. Eine Ford-Fahre-
rin (79), die in die Wülfero-
der Straße abbiegen wollte, 
übersah den Mann, rammte 
ihn vom Rad. Er stürzte auf 
die Straße, kam mit schwe-
ren Verletzungen ins Kran-
kenhaus.

Hildesheim – Schock am 
Shopping-Samstag: In ei-
nem Kaufhaus am Cherus-
kerring schnappten Laden-
Detektive einen Mann, der 
ein Hemd und Socken klau-
en wollte, brachten ihn in 
ein Büro. Dort zückte der 
37-Jährige plötzlich eine 
Schreckschusspistole, bal-
lerte um sich, flüchtete dann. 
Die Polizei fahndete sofort, 
konnte den Täter noch in 
der Nähe des Kaufhauses 
fassen – Anzeige!

Ladendieb 
ballert im 
Kaufhaus 
um sich

Wülfel – Sie hat wieder zu-
geschlagen: Wrestling-Star 
Heidi Katrina (27) hat am 
Samstag ihren Weltmeis-
ter-Titel gegen Sonoko Ka-
to verteidigt. Beim Christ-
mas Wrestling im Hangar 
No. 5 schickte die hübsche 
Heidi ihre Gegnerin nach 
einem hart umkämpften 
Fight eiskalt auf die Mat-
te. Auch Lokalmatador Ecki 
Eckstein setzte sich durch: 
Er gewann den Axel-Die-
ter-Memorial-Cup. Insge-
samt feuerten 1000 Besu-
cher die zwölf Kämpfe an 
zwei Tagen an.

Wrestling-Heidi
verteidigt ihren

WM-Ttitel

Gabriel will Atom-
Müll aus Asse holen
Wolfenbüttel – Bleibt Nie-
dersachsen das Atom-Klo 
Deutschlands? Im Salz-
bergwerk Asse (Kreis 
Wolfenbüttel) lagern seit 
den 60er- und 70er-Jah-
ren rund 125 000 Fässer 
mit mittelradioaktivem 
Atommüll. Viele sind be-
reits beschä-
digt, in die 
Schachtan-
lage dringt 
Wasser ein. 
Trotzdem 
haben Ex-
perten nun 
empfohlen, 
den Giftmüll 
in der Asse 
zu lassen – 
weil dies si-
cherer als 
die geplan-
te Bergung 
der Fässer 
sei.

Sigmar Gabriel (SPD), 
Bundeswirtschaftsminis-
ter und Wolfenbütteler 
Bundestagsabgeordne-
ter, drängt dennoch auf 
die Bergung: „An der 
Richtigkeit dieses Vor-
gehens gibt es keinen 
Zweifel“, sagte er der 

„WamS“. 
Allerdings 
bleibt un-
k la r,  wo 
die Fässer 
dann ge -
lagert wer-
den könn-
ten: Schacht 
Konrad bei 
Salzgitter 
dür f te zu 
klein sein. 
Ein ande-
res Endla-
ger ist noch 
nicht gefun-
den.

Zwischen diesen Bildern liegen 32 Jahre

Das GEHEIMNIS
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Rentnerin (83) rettet
sich aus Feuer-Haus

Sarstedt – War 
es ein Advents-
gesteck? Sonn-
abend stand das 
Dachgeschoss 
einer Doppel-
haushälfte im 
Memeler Weg 
in Flammen. 
Die Bewohnerin 
(83) konnte sich 
ins Freie retten. 
Doch als sie die 
Tür öffnete, ström-
te Sauerstoff ins 
Gebäude, fach-
te die Flammen 
noch mehr an. 
Die Seniorin 
kam mit leichter 
Rauchgasvergif-
tung ins Kranken-

haus, 400  000 
Euro Schaden. 
Die Ursache will 

die Kripo in den 
nächsten Tagen 
klären.
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Feuerwehrleute löschen
den verkohlten Dachstuhl

Nach hartem Kampf setzte
sich Heidi (li.) gegen

Sonoko Kato durch

Satire-Politiker verteilen
Freibier in Stadtbahnen

City – Die ersten dursti-
gen Abnehmer standen 
schon vorm Start der Ak-
tion „Astra statt Üstra“ 
bereit...

Aus Protest gegen das 
Alkoholverbot 
ab 1. Januar in 
Bussen und Bah-
nen verteilten 
die Satirepoliti-
ker der „Partei“ 
gestern Freibier 
in den Stadtbah-
nen – dort hat 
die Üstra be-
reits die ersten 
Alkoholverbots-
Hinweise ange-
bracht.

Spaßvogel 
und Kreisver-
bandsvorsitzen-

der Julian Klippert hielt 
vor Zuschauern auf dem 
Opernplatz eine flam-
mende Rede: „Dieses Ver-
bot ist absurd! Bier ist ein 
Menschenrecht!“ cc

„Bier ist Menschenrecht“„Bier ist Menschenrecht“
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aa So berichtete BILD 
1984 über Maggie1984 über Maggie

Für das Modeunter-Für das Modeunter-
nehmen „Manou Lenz“ nehmen „Manou Lenz“ 
lief Maggie über den lief Maggie über den 
LaufstegLaufsteg

Maggie Menges 
(58) posiert auf 

dem Opernplatz. 
Das Top-Model 

(Maße 92-74-101) 
sagt: „Ich wiege 
15 Kilo mehr als 
vor über 30 Jah-

ren. Na und?!“

Maggie träumte als 
junge Frau von der 
weiten Welt, blieb 
aber Hannover treu

Als Mag-
gie Amm 

(Maße 85-
60-86) ver-

zauberte 
die dama-

lige Stu-
dentin 
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 Julian Klippert (li.) verteilt mit Denny
de Roux und Johanna Rabeda Freibier
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Sigmar GabrielSigmar Gabriel
besuchte 2012 die Asse

GESCHENKE,
DIE BEGEISTERN!

VARIETE.DE
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www.gramann-ahrberg.de


